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Erstes Blatt.
1898 Berte, Veidredl, 25 aars.
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Inhalt — Bowaire
Abhanden gekommener Werttitcl (Tltre dinparu). — Handelsregister.

commerce. — Kantonalbank Schwyz in Schwyz.
Regis Ire dB

Amtlicher Teil — Partie ofllcielle

Abbanden gekommene Werttitel. - Ita dispaim - TitoR smarritL

Folgende Kapitalbriefe werden vermisst:
1. 12,902 im Betrage von 850 Fr. ä 70 Bp., ohne Vorgang, unaufkündbar,

mit 2 liegenden Zinsen, d. d. 8. August 1827, haftend auf der
Besitzung Nr. 133/105, «oberer Garten» in Schwende;

2,491 im Betrage von 1060 Fr. ä 100 Rp., mit 3620 Fr. Vorgang,
onaufkündbar, mit 2 liegenden Zinsen, d. d. 20. Oktober 1799,
haftend auf der Heimat Nr. 208/179, «Nefienmoos» in Gonten,

10.458 im Betrage von 215 Fr., ohne Vorgang;
10.459 im Betrage von 320 Fr., mit 425 Fr. Vorgang, haftend auf der

Weid Nr. 17/17, «Mällisweidie» auf Fähnern, Bezirk Rüte;
5. » 19,006 im Betrage von 420 Fr. ä 80 Rp., mit 7285 Fr. Vorgang, un¬

aufkündbar, mit 2 liegenden Zinsen, d. d. 9. Dezember 1857,
haftend auf der Heimat Nr. 28/25, «Vordertobel» in Gonten.

Allfällige Inhaber dieser Titel werden aufgefordert, dieselben innert sechs
Monaten a dato auf unterzogener Stelle einzureichen, ansonst dieselben als
amortisiert im Pfandprotokoll gestrieben werden.

Im weitern Verlauf der Bereinigung der Pfandprotokolle wird Titel im
Betrage von 60 Fr. ä 100 Rp., mit 3130 Fr. Vorgang, haftend auf der Heimat
Nr. 175/145, «Stofilern» auf dem Berg, Bezirk Schwende, als ungültig erklärt.

Appenzell, den 20. Dezember 1897.

(W. 134') Die Landeskanzlei.

Handelsregister. - Reglstre dn eommeree. - Registro di eomroereio.

I. Haupt register — I. Registre principal — I. Registro principals

Zürich — Znrlch' — Zurigo
1898. 21. März. Die Firma H. Vogel-Stierlin in Zürich II (S. H. A. B.

vom 26. September 1896, pag. 1115) verzeigt als nunmehriges Domizil und
Geschäftslokal: Zürich I, Fraumünsterstrasse 25.

21. März. Die Firma A. Egli & L. Weber in Zürich VJJ(S. H. A. B.
vom 23. November 1896, pag. 1299), Gesellschafter Amalia Egli geb. Lutz,
und Louise Weber, ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen. Die Liquidation der Aktiven und Passiven ist durchgeführt.

21. März, löbaber der Firma Ernst Lais in Zürich IV ist Ernst Lais,
von Zürich, in Zürich IV. Zimmereigeschäft. Nordstrasse 151.

21. März. Die Firma Schmitt & Schenker in Zürich I (S. H. A. B.
vom 23. August 1895, pag. 895), Kollektivgesellschaft, ist infolge Verlegung
des Domizils naoh Lausanne erloschen.

2t. März. Die Firma H. S. v. Wiekevoort Crommelin in Zürich V
(S. II. A. B. vom 9. Oktober 1896, pag. 1159) hat ihr Domizil, den Wohnort

des Inhabers und das Geschäftslokal nach Zürich IV, alte Becken-
hofstrasse 46. verlegt, und verzeigt als Natur des Geschäftes: Thee- und
Cigairen-Import.

22. März. Die Firma Otto Meyer in Zürich II (S. H. A. B. vom
4 Oktober 1897, pag. 1021) hat ihr Gescbäfttslokal an die Brandschenke-
strasse 176 verlegt.

22. März. Die Firma Guggenbühl & Müller in Zürich I (S. H. A. B.
vom 27. Januar 1896, pag. 95) verzeigt als nunmohriges Geschäftslokal:
Leonhardplatz 1.

22. März. Die Firma M. Streuli in Opfikon (S. H. A. IL vom 4. März
1896, pag. 245) und damit die Prokura Johannes Streuli ist infolge
Verzichtes der Inhaberin erloschen.

22. März. In der Finna C. A. Peter, vorm. J. Peter-Graf in Winterthur
(S- H. A. B. vom 4: Mül 1896, pag. 515) ist die Prokura des Joh. Jakob
Peier-Graf infolge dessen Hinschiedes erloschen; dagegen hat die Firma
Prokura erteilt an Alfred Wettstein, von und in Kyburg.

2-2. März. Die Firma Osoar Janka in Zürich I (S. H. A. B. vom
*4 Januar 1896, pag. 87) verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal: Thal-
Basse 20.

22. März. Die Firma Frau S. Zweifel-Sigg in W i n t e r t h u r (S. H. A. B.
v°m 2. Juli 1896, pag. 763) hat ihr Domizil, den Wohnort der Inhaberin
UQd des Prokuristen Peter Zweifel und das Geschäftslokal nach Effretikon-
Hlnau verlegt.

22. März. Die Firma Heinr. Weber inlllnau (S. H. A. B. vom 20. Januar
°9'i pag. 70) erteilt Prokura an den Sohn des Inhabers, Jean Weber, von

«id in lllnau.

22. März. Die Firma Juls Schwyzer in Zürich V (S. H. A. B. vom
1. Juli 1893, pag. 707) wird hiemit infolge Konkurses von Amteswegen
gelöscht.

Ben — Berne — Berta
Bureau Büren.

1898. 21. März. In der Verwaltung der Aktiengesellschaft Kitseicigwall-
schaft von Dotzigen, mit Sitz in Dotzigen (S. H. A. B. Nr. 75 vom 3. August
1887, pag. 604) sind folgende Veränderungen eingetreten und wurden
gewählt: Als Präsidont: Johann Schalter, Sohn, von und in Dotzigen, am
Plätze des verstorbenen Bendicht Eberhard; als Sekretär: Nikiaus Otti, von
Oberwyl, bei Büren, in Dotzigen, am Platze des Johann Scballer, und als
Kassier: Nikiaus Hügli, von und in Dotzigen, am Platze des Nikiaus Otti.
Der Vice-Präsident Rudolf Bangerter ist wieder bestätigt worden.

Bureau Fraubrunnen.
21. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Papierfabrik

ützenstorf in Utzenstorf bat in ihrer Generalversammlung vom 22. Januar
1898 ihre Statuten revidiert. Die im schweizerischen Handelsamtsblatt vom
10. Dezember 1897, Nr. 306, pag. 1253 publizierten Tbatsachen haben
einzig insoweit eine Veiänderung erlitten, als am Platze des Direktors eine
Direktion, welche aus einem oder mehreren Direktoren bestehen kann,
als Organ der Gesellschaft figuriert. Die Vertretung nach aussen bleibt
unverändert, ebenso die Firmazeichnung. Werden weitere Direktoren ernannt,
so ist jeder zur Vertretung und Firmazeichnung befugt.

Graabnnden — Grisons — Grigieil
Berichtigung. Der im S. H. A. B. vom 19. März 1898, Nr. 87, publiziere

Kollektivprokurist der Firma C. Leuzinger-Willy in Chur heisst
nicht «Chr. Mek», sondern Chr. Metz.

1898. 22. März. Die Firma Gebrüder Olgiati, Löwenhof (Fratelli
Olgiati, LöWenhof) in Chur (S. H. A. B. 1888, pag. 452; 1895, pag. 1004)
ist infolge Austritt des Gesellschafters Johann Eugen Olgiati erloschen.

Inhaber der Firma L. F. Olgiati in Chur ist Ludwig Florian Olgiati,
von Poschiavo, wohnhaft in Chur. Diese Firma hat das Geschäft der
erloschenen Firma «Gebrüder Olgiati, Löwenhofs mit Aktiva und Passiva
übernommen unterm 1. Januar 1898. Natur des Geschäftes: Bierbrauerei.
Geschäftslokal: Felsenkeller, Lürlibadstrasse.

g J 22. Mär/.. Der Verein unter der Firma Kurverein Arosa in Arosa
(S. H. A. B., 1895, pag. 352; 1895, pag. 612; 1896, pag. 864; 1897, pag. 817)
hat in der Generalversammlung vom 2. Dezember 1897 die Statuten
revidiert und dabei folgende Abänderungen der bisher im Handelsregister
eingetragenen Thatsächen getroffen. Der Verein besteht aus ordentlichen und
Ehrenmitgliedern. Erstere bezahlen einen Jahresbeitrag von Fr. 25, letztere
sind von einem Beitrage entbunden. Die übrigen abgeänderten Bestimmungen
der Statuten berühren die im Handelsregister eingetragenen und zu
publizierenden Thatsachen nicht.

22. März. Die Firma Domenig Heinz in Silvaplana (S. H. A. B., 1883,
pag. 615; 1889, pag. 265 und 536) ist infoge Aufgabe des Geschäftes
erloschen und somit auch die an Peter Heinz erteilte Prokura.

22. März. Inhaber der Firma Paul Godly-Ueinz in Silvaplana, welche
am 1. Februar 1898 entstanden ist, ist Paul Godly-Heinz, von Bergün,
wohnhaft in Silvaplana. Natur des Geschäftes: Hotelerie. Geschäftslokal:
«Hotel und Pension z. wilden Mann».

22. Mörz. Inhaber der Firma Peter Heinz-Pool in Silvaplana, welche
am 1. Februar entstanden ist, ist Peter Heinz-Pool, von Avers, wohnhaft
in Silvaplana. Natur des Geschäftes: Hotelerie. Geschäftslokal: Hotel Heinz
und Post.

— Tessin — Ticlao
Officio di Bellinxona.

1898. 22 marzo. La ditta individuate Giov. Cathieni, in- BeHinzena
Albergo della Posta Svizzero Angelo ecc. inscritta nel registro di commercio
il 1° luglio 1897 e pubblicata sul F. u. s. di c. del 5 luglio 1897, n° 177.
pag. 727, viene cancellata ad istanza del titolare per cessazione di
commercio.

Ufficio di Lugano
22 marzo. Sotto la ragidhe sociale Fabbrica ldganese di laterizi b

croata una societä anonima che ba la sua sede in Canobbio presso
Lugano, e per iscopp la lavorazione e vendita di laterizi. Gli statuti della
societä portano la data del 12 febbrajo 1898. La durata della societä b fissata
per anni 40 (quaranta) a partire dal 1° gennajo 1898. II capitale sociale b
di Fr. 60,000 (sessanta mila) diviso in 120 (cantoventi) azioni di Fr. 500
(Cinquecento) nominative. Le pubblicazioni della societä hanno luogo nel
Foglio Officiale Svizzero del commercio che vede la luce a Berna. La societä
b rappresentata di fronte ai terzi da un consiglio di amministrazione,
composto di cinque membri. Essa b vincolata di fronte ai terzi dalla firmu
del consigliere d'amministrazione Giuseppe Bosia, fu Domenioo, di Calprino,
domiciliato a Lugano, come da risoluzione 26 febbrajo 1898 del consiglio
d'amministrazione stesso.

Wudt — Vud — Yud
Bureau d'Aigle.

1898. 21 mars. EnSuite de la dömission de Charles Maison, adminis-
trateur dölöguö dö' la Söclfrte des Forces Motrlcos de' la Grande Eau, dont
le siöge est ä Aigle (F. o. s. due. du 4döcembre 1895), CharlesMonneron,
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ingönieur, ä Aigle, a ötö nomme ä sa place administrateur dölöguö avec
la signature sociale.

Bureau de Lausanne.

21 mars. Sous la raison sociale Sociäte des liötels de Tillars (Grands
hotels du Muveran et de Belle-Vue) il a ötö fondö par Statuts regus
E. Krayeribuhl,' notaire, le '10. mars 1898, une sociötö anonyme qui
a pour but l'achat et l'exploitation des hötels du Grand Muveran et de
Belle-Vue, ä Villars-sur-Ollon avec leurs döpendances et leurs mobiliers ainsi
que, öventuellement, l'acquisition ou l'exploitation d'autres hötels ou de
toute autre industrie. Le siöge de la sociötö est ä Lausanne. La sociötö
exploitera les hötels et leurs döpendances par görance ou par location. Le
capital social est fixö ä cinq cent mille francs; il est divisö en mille
actions au porteur de cinq cents francs chacune. La duröe est illimitöe.
La sociöte est administröe par un conseil d'administration composö decinq
membres au moins et de sept au plus, elus par l'assemblöe gönörale tous

les trois ans et röeligibles. Le prösident et le secrötaire du conseil d'ad-
ministration signent conjointement au nom de la sociötö. Les publications
ömanant de la sociötö se feront dans laFeuille des avis officiels du canton
de Vaud. Le prösident du conseil d'administration est Charles Schmidhauser
et le secrötaire est Alfred Manuel, les deux domiciliös ä Lausanne.

Neuenbürg — Nenchälel — Neuchätel

Bureau du Lode.

1898. 22 mars. Löon Robert, alliö Sandoz, fils d'Allred, originaire du
Locle et de la Ferriöre, patron graveur, domiciliö au Locle, et Sebastien
Werth, alliö Caillet, fils de Jean, originaire de Villers-le-Lac, patron graveur,
au möme lieu, ont constituö sous la raison sociale L. RoWt-Sandoz &
8. Werth-Caillet, une sociötö en nom collectif qui a commencö le 8 mars
1898. But de la sociötö: Döcoration de boites de montres en tous genres.
Siege de la sociötö: Au Locle, Regues n° 14.

i. 36.
Gewinn- und Verlust-Rechnung

der Kantonalbank Schwyz in Schwyz
Soll

ljaetenposten

vom Jahre 1897.
(Statutarische Genehmigung vorbehalten.)

Haben
Nutzpoeten.

89,752

2,846

88

90

420,647

6,038

153,661

622,946^

04

60

42

2,391

23,810

1,500
520

3,790

4,890

2,400
450

615
1,802

25,059
311,842

142

2,148

79,036

700
5,338

6,283
147,378

65

25

81

I. Verwaltungskosten.
Entschädigungen und Reiscspescn an die Verwaltungsbehörden.

Besoldungen und Gratifikationen an die Angestellten,
Lehrlinge und Einnehmer.

Lokalmiete.
Heizung, Beleuchtung, Reiuiguug und Bewachung.
Bureau-Auslagen (Druckkosten, Inserate, Abonnemente,

Formulare).
Porti, Depeschen, Telephon, Konkordntäspeseu,

Informationen und Betreibungskosten.
Banknotenanfertigungskosten.
Mobiliar (Anschaffung und Unterhalt. Abschreibung).

II. Steuern.
Bundcsbanknotcnstcuer.

III. Passivzinsen.

a. Auf Schulden in laufender Rechnung.
An Emissionsbanken.
An Korrespondenten.
An Conto-Corrent-Kreditoreu.
An äparkassa-Einlagen.

b. Auf Schuldscheine aller Art. i
An kurzsichtige Depositenscheine:

'

232. 95 Bezahlte Zinsen.
145. 20 Ratazinsen auf 31. Dezember 1897.

378. 15
235. 50 Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre.

An langsichtige Depositenscheine:
Ratazinsen auf 31. Dezember 1897.

An Schuldscheine auf Zeit (Obligationen):
75,803. 11 Bezahlte Zinsen und Coupons.
30,399. 50 Fällige und nicht erhobene Zinsen und

106,202. 61 Coupons auf 31. Dezember 1897.

27,165. 80 Abzüglich: Ausstehende Zinsen u. Coupons
vom Vorjahre.

IV. Abschreibungen und Verluste.
Auf Hypothekaranlagen.
Auf Effekten (öffentliche Wertpapiere).

VI. Reingewinn.
Gewinn-Saldo-Vortrag von 1896.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1897.

I. Ertrag des Wechsel-Conto.
Disconto-Schwcizer-Wechscl:

Vereinnahmte Zinsen und Provisioneu 22,818. 92
Rückdisconto vom Vorjahre ä 41/'« °/° • 3,245. 90

25,564. 82
Abzüglich: Rückdiscouto auf 31. Dez.

1897 ä 47> °/o
_

1,095. 67

Wechsel auf das Ausland:
Vereinnahmte Zinsen, Kommissionen und

Kursgewinne 22. 35
Rückdisconto vom Vorjahre ä 4'/« °/° • 27. 80

50. 15
Abzüglich: Rückdiscouto auf 31. Dez.

1897 ä 4l/s °/o 35. 40

Wechsel mit Faustpfand:
Vereinnahmte Zinsen und Provisionen 24,900. 70
Rückdisconto vom Voijahre ä 41/« % 8,801. 60

28,702. 30
Abzüglich: Rückdiscouto auf 81. Dez.

1897 ä 4 7« °/o 4,612. 80

Wechsel zum Inkasso:
Vereinnahmte Inkassogehuhren etc

II. Aktivzinsen und Provisionen.
a. Auf Guthaben in laufender Rechnung.

Von Emissionsbanken
Von Korrespondenten
Von Conto-Corrent-Dcbitoren

b. Auf andern Guthaben und Anlagen.
Vou Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit :

Vereinnahmte Zinsen und Provisionen 179,802. 80
Zinsrestanzen auf Jahressehluss 125,981. 19

305,783. 99
Abzüglich: Zinsrestanzen vom Vorjahre 121,495. 49

Von Hypothekaranlagen aller Art:
Vereinnahmte Zinsen und Provisionen 138,774. 24
Zinsrestanzen auf Jahressehluss 70,765. 60
Ratazinsen auf 31. Dezember 1897 27,145. 74

286,685. 58
Abzüglich: Ratazinsen und Zinsrestanzen

vom Vorjahre 72,945. 80

Von Effekten (öffentliche Wertpapiere):
Kursgewinn auf eigenen Effekten 62. 50
Vereinnahmte Zinsen auf eigenen Effekten 179,545. 10
Ratazinsen auf 31. Dezember 1897 27,147. 70

206,755. 30
Abzüglicli: Ratazinsen vom Vorjahre 48,895. 45

V. Diverse Nutzposten.
Agio auf Münzsorten, fremden Noten etc

VII. Gewinu-Saldo-Vortrag vom Jahre 1896

24,469

14

24,089

3,240

2,375
6,324

47,339

184,288

163,739

157,859

15

75

50

78

85

51,814

561,928

2,920

6,283

622,946

07

Beilage zu der Gewinn- nnd Verlust-Rechnung der Kantonalbank Schwyz vom Jahre 1897.

Verteilung des Reingewinnes pro 1897<

Der Reingewinn pro 1897 beträgt Fr. 158,661. 60

welcher in folgender Weise verteilt wird :
—

Verzinsung des Dotationskapitals Fr. 57,500.
Zuweisung au den Reservefonds 45,000.
Zuweisung an die Staatskassa

„ 45,000.
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1803 6,161. 60

Fr. 153,661. 60

Art. 5 des Bankgcsetzcs lautet:
„Der nach Abzug sämtlicher Kosten, Verluste und Abschreibungen sieh ergebende Reingewinn des jährlichen Inventars wird so lange zur Bildnng

eines Reservefonds verwendet, bis derselbe die Summe von Fr. 100,000 erreicht hat. Nach Erreichung dieser Summe soll die Hälfte des Reingewinnes
auch fernerhin als Reservefonds angelegt und als arbeitendes Kapital der Kasse ohne Zinsvergütung zum Geschäftsbetrieb benützt werden. Die andere
Hälfte fällt in die Staatskasse."
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Genf — Geneve — Ginevra

1898. 21 mars La raison VT0 Alphonse Crouzet, commerce de bois et
sues de rfeglisse, ä Genfeve (F. o. s. du c. du lor septembre 1892, n° 190,
page 761. et du 8 mars 1897, n° 65, page 265), est radifee ensuite du
dfeefes de la titulaire.

21 mars. Le chef de la maison A. Vellatti, au Petit-Saconnex, commencfee
ce iour, est Antoine Vellatti, d'origine italieone, domicilife ä Genfeve. Genre
d'affaires: Tailleur de pierres pour le bltiment Bureau et chantier: Route
de Fernex.

21 mars. Suivant Statuts en date du 12 mars 1898, et procfes-verbal
d'assemble constitutive du meme jour, signfes de tous ies actionuaires,
il a ötfe constitue, sous la denomination de Socicte Anonyme des immenbles
modernes nux Eaux-Vives (Rue du Lac), une soeifetfe anonyme qui a son
siege ft Geneve (actuellement dans les bureaux de MM. Nicole et Naef,

18, Corraterie. Elle a pour objet l'acquisition d'un terrain situfe en la commune
des Eaux-Vives, Rue du Lac, la construction de trois maisons locatives sur
ce terrain, la location et la vente de ces immeubles. Elle est constitute
pour un temps indfeterminfe. Le fonds social est fixfe ä la somme de soixante
dix mille francs (fr. 70,000), divisfe en 140 actions de fr. 500 chacune,
au porteur. Les actions sont entiferement souscrites et libferfees du cinquifeme
de leur valeur nominale. La socifetfe est administree par un conseil d'ad-
ministration de cinq membres, felus pour trois ans. Elle et engagfee, pour
tous actes ä passer, par la signature collective de la majoritt des membres
du consei! ou encore par Celle de Fun des dits membres, dfelfegufe spfeciale-
ment ä cet eSet. Les publications femanant de la socifetfe, auront lieu par
la voie do la Feuille d'avis offlcielle de Genfeve. Le premier conseil d'ad-
ministration est compost de Jacques van Leisen, fils, architecte, ä Plain-
palais; Oscar Dumont, entrepreneur, ä Plainpalais; Jean-Louis Bon,
entrepreneur, aux Eaux-Vives; Jules Streit, entrepreneur, ä Plainpalais, et Ernest
Naef, regisseur, 1 Genfeve.

B. 36.
Jahresschluss-Bilauz

der Kantonalbank Schwyz in Scbwyz
auf 31. Dezember 1897.

Aktiven (Statutarische Genehmigung vorbehalten.) Passiven

1,653,618

331,535

1,245,889

10,565,787

4,210,925

500

808,540

18,819,746

15

92

30

20

60

23

40

1,200,000
211,891
130,396

1,542,287
87,800
17,600
5,931

49,639
195,921
88,974

310,802

6,623

869,300

59,163

1,260,395
71,864

4,100,441
393,036

4,739,995

15

35

80

251,040

57,500

23

I. Kassa.
Notcndeckuug in gesetzlicher Barschaft.
Depositum bei der Ccntralstelle.
TJebrigc gesetzliche Barschaft.
Gesetzliche Barschaft.
Eigene Noten (vide Beilage Nr. 1).
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.
Ausländische Noten.

II. Kurzfällige Gnthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.
Conto-Corrent zwischen Haupthank und Zweiganstalten.

III. Wechselforderungen.
Disconto-Schweizer-Wechscl:

220,193. 40 Innert 30 Tagen fallig.
25,052. 90 „ 31—60 „
51,367. — „ 61 -90 „ r
14,188. 85 In über 90 „ „
Wechsel auf das Ausland:

495. — Innert 30 Tagen fällig.
5,558. 65 „ 31—60 „ „

569. 70 „ 61-90
Wechsel mit Faustpfand:

479,800. — Innert 30 Tagen fallig.
45,000. — „ 31—60 „ „

233,500. — „ 61—90 „
111,000. — In über 90 „ „
Wechsel zum Inkasso.

IV. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Conto-Corrent-Debitoren mit gedecktem Kredit.
Conto-Corrcut-Debitorcu mit ungedecktem Kredit.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, ungedeckte.
Hypothekar-Anlagen aller Art.

V. Aktiven mit unbestimmter Verfallzeit.
Effekten (üffcntl. Wertpapiere) (vide Beilage Nr. 2).

VII. Feste Anlagen.
Mobiliar zum cigeneu Geschäftsbetrieb.

VIII. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Ratazinsen und Zinsrestanzen auf Aktivposten (vide

Detail in der Gewinn- und Verlust-Rechnung).
Jahreszins auf das Dotationskapital von Fr. 1,500,000

ä 4 °/° und 3l/s °/°-

I. Noten-Emission.

&«SftsL. 1 <*"N<-»: : :

II. Kurzfällige Schulden.
(Langsteus innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Kurzsichtige Depositenscheine
Schweizerische EmiBsionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Fällige und nicht erhobene Zin»en und Coupons

III. Wechselschulden.
Acceptations

IV. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit Ruckzahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Conto-Corrcut-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagcn (vide Beilage Nr. 4)
Langsichtige Depositenscheine
Obligationen, welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres

nach erfolgter Kündigung rückzahlbar sind
Obligationen mit Rückzahlungsfrlst von länger als einem

Jahre

V. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Rückdisconto auf Aktivposten 1 vide Detail in der
Ratazinsen auf Passivposten (Gewinn- u. Verl.-Rechn.
Zu verteilender Reingewinn für das Rechnungsjahr 1897

VI. Eigene Gelder.
Einbezahltes Kapital -.
Ordentlicher Reservefonds (Zuweisung vom Jahre 1897

inbegriffen)
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1898

2,912,200
87,800

7,145
25,289
78,086

653,393
1,418,547

30,399

374,548
8,303,037

126,500

633,000

1,793,500

5,743
2,293

102,500

1,500,000

242,000
6,161 60

3,000,000

2,212,861

17,600

20

11,230,586

110,537

1,748,161

28

32

60

18,319,746 40

Beilagen zn der Jahresschlnss-Bilanz der Kantonalbank Schwyz anf 31. Dezember 1897.

Beilage Nr. 1. Noteil-Status auf 31. Dezember 1897.

Emission In Kassa In Clrkalatlon

100 Noten von Fr. 1000 Fr. 100,000 1,000 99,000
400 „ n „ 600 » 200,000 6,500 193,500

19,500 „ n „ 100 =S n 1,950,000 54,000 1,896,000
15,000 „ » „ 60 n 750,000 26,300 723,700

35,000 Noten Fr. 3,000,000 87,800 2,912,200

Beilage Nr. 3. Conto-Corrent-Kreditoren.
Die Rückzahlungsbedingungen sind durch das Reglement folgendermasscn bestimmt:
„Die Bank ist berechtigt, Geldbegehren von Fr. 10,000 erst 5 Tage nnd höhere

Beträge erst 10 Tage nach geschehener Anzeige zu ordnen."
Die Conto-Corrent-Kreditoren zerfallen in:

246 Conti mit einem Guthaben unter Fr. 10,000 Fr. 478,393. 07
18 Conti mit einem Guthaben über Fr. 10,000 „ 180,000. —

Unter allen Umständen lnaert 8 Tagen rückzahlbar Fr. 653,393. 07
c- 18 Conti, das Guthaben über Fr. 10,000, nach 8 Tagen rück¬

zahlbar „ 874,548.54
Fr. 1,027,941.61

Beilage Nr. 4. Sparkasse.
§ 20 der Vollziehungsverordnung zum Bankgesetz lautet:
„Die Gläubiger der Sparkasse könneu ihre Einlagen samt aufgelaufenen Zinsen

ganz oder teilweise unter folgenden Bedingungen zurückziehen:
a. Kapitalbeträge bis auf Fr. 200 werden sofort ohne Zinsabzug ausbezahlt, doch

dürfen innerhalb von einem Monat im ganzen nicht mehr als Fr. 200 zurückgezogen

werden.
5. Abkündigungcn von über Fr. 200 bis Fr. 1000 werden auf zwei Mouate

angenommen und es dürfen während dieser zwei Monate im ganzen nur Fr. 1000
abgekündet werden. Bei Gutfinden der Anstalt und auf Wunsch des Einlegers kann
das Betreffnis auch sofort mit Zinsabzug von 15 Tagen ausbezahlt werden,

c. Abkündigungen von Uber Fr. 1000 werden auf drei Monate angenommen oder bei
Gutfinden der Anstalt und auf Wunsch des Einlegers mit Zinsabzug von einem
Monat ausbezahlt.
„Bei aus3crgewöhul'>dien Zeiten und Geldverhältnissen ist die Bank berechtigt, für

alle Guthaben eine Abkündigungsfrist bis auf drei Monate zu beanspruchen. Eine solche
Verfügung ist jeweiien öffentlich bekannt zu machen und tritt sofort in Kraft."

Die Sparkassa-Einlagen zerfallen in:
o. 2598 Einleger-Conti mit einem Guthaben uuter Fr. 200 Fr. 186,747.74

6159 Einleger-Conti mit einem Guthaben über Fr. 200 „ 1,231,800. —
Unter allen Umständen Innert 8 Tagen rückzahlbar Fr. 1,418,547. 74

c. 6159 Einleger-Conti, das Guthaben über Fr. 200, nach 8 Tagen
rückzahlbar „ 8,803,037.74

Fr. 9,721,585. 48

Die Beilage Nr. 3 (Effekten-Veraeichnis) befindet sieb anf Seiie 303.
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Beilage Xr. 2. Eflekteu-Yerzelcliuls.

Bezeichnung

Oblig.3°/«
3%
3'/» >
3'/> %
4 °/o
4%
4 7«
4 #/o
4 7» %
3%
SV« 7»
37« °/o
37«°/»
37» %
37» 7°
37« 7°
37« 7«
3V« 7»
37« 7»
4 7»
4 7°

37s °/o Oblig.
37'> »
37s 7»
37« % „
37« 7» „
37« 7» „

3 7s 7» Oblig.
37' 7° „
37'7» „

I. Staaten.
Deutsche Reichsanleibe

Preussiscbc Staatsanleihe
OeRterreichischc Goldrente
Eidgenössisches Anleihen 1889
Ungarische Rente

„ Kronenrcute
Chinesische Staatsanleihe
Ungarische StaatseiHcnlwhnen
Kanton Bern

„ St. Gallen

„ Luzern

„ Solothurn
„ Schwyz 1895

„
'

1896
1891

* 1894

„ 1894

„ Luzern

„ Schwyz 1889 und 1890
Zürich 1886

II. Gemeinden.
Stadt Luzern

„ Zürich
Villc de Genövc
Gemeinde Altdorf

„ St. Imier
Cbatu-dc-Konds

III. Bisenbahnen.
Gotthardbahn
Schweizerische Centraibahn

l'cbertriig

Nominalwert

H. 40,000
400

H. 2,300
11,500
45,000
13,000
20,000
2,000

147,750
45,000
20,000
10,000

124,000
40,000

500,000
117,000
100,000
400,000

4,000
I,000,000

20,000

17,000
120,500

5,000
10,000
5,000

10,000

264,000
54,000
40,000

Kurs

92/128

92/123

IM/122
98
100
100
95
90
100
95
99.5
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

99
99
99
100
99
100

99
99
100

Schatzungs¬
wert

45,264
452

2,829
11,270
45,000
13,000
19,000

1,800
147,760
42,750
19,900
10,000

124,000
40,000

500,000
117,000
100,000
400,000

4,000
1,000,000

20,000

16,830
119,295

4,950
10,000
4,950

10,000

261,360
53.460
40,000

3,184,660

60

60

Bezeichnung

Uebcrtrng
37« 7° Oblig. Jnra-Simplonbahn
3 7'7" > Schweizerische Nordostbahn
37'7» „ * 1887
4 7» » r '88(5
4»/» „ r 1889

37« 7»
3 7» 7«
37« 7»
37» 7»
37' 7»
37« 7»
37.7.
3V« 7»
37» 7°
37« 7»
37« 7«
37» 7»
3 7« 7»
37« 7»
37« 7«
33,<7»
37« 7»
37« 7»
4 7'»

4°/u
4 7u
4 "

11

(iblig.

IV. Beruhen.

Zürcher Kantonalbank

Zuger Kaotonalbank
Luzerner Kantonalbank
Schweiz. Kreditanstalt
Eidgenössische Bank
Schweiz. Volksbauk
Thurgauischc Hypothekenbank
Basel landschaftl ichc Hypotheken ban k
Hypothekenbank Basel
Hypothekenbank Winterthur
Banquc beige de chemins de fcr
Bank in Luzern

Bons

„ „ Schwyz
Hypothekenbank Hasel
Banque foneiöre du Jura

p r n n
Leu & O Aktiengesellschaft
Schweiz. Bankverein

Credit Lyonnais Gent-ve

I". Diverse.

4",o oblig. Maggia-Korrektion

Nominalwert

34,500
60,000
22,600

106,000
100,000

3,000
7,500

20,000
10,000
20,000
26.000
50,000

126,000
50,000
50,000
60,000
29,500
30,000
30,000
20,000

5,000
20,000
20,000
29,500
44,000
20,000

5,000

11,500

Kurs

99
99
100
100
100

97
100
100
100
100
100
100
lOO
100
100
100
92
100
100
100
100
100
99
100

101.50
100
100

100

Schatzungs¬
wert

3,184,860
34,155
59,400
22,500

106,000
100,000

2,910
7,500

20,000
10,000
20,000
26,000
50,000

126,000
50,000
50,000
60,000
27,140
30,000
80,000
20,000

5.000
20,000
19,800
-19,600
44,660
20,000

5,000

41,500

d.210,926

Insertionspreis:
Die halbe Spaltenbreite 30 Cts..

die ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zelle.
Privat-Anzeigen. — Annonces oon oflicielles.

60

60

Prix d'insertion:
SO eta. la potlte llgne,

50 et»-. l;i llgne <lc la liiwtir d'tuic rn]PTiri\

MrganM) MMalt
in Aarau.

Einzahlung auf die neuen Aktien.
Die tit. Subskribenten werden darauf aufmerksam gemacht, dass die

erßte Einzahlung von 50 7» Fr. 250 und das Agio von Fr. 80, zusammen
also Fr. 330 auf den 1. April nächsthin zu leisten ist und zwar bei
denjenigen Stellen, wo die Subskription stattgefunden hat.

Für verspätete Einzahlungen wird 5°/« Zins berechnet.
Die Aktien können auf den 1. April auch voll einbezahlt werden, in

welchem Falle für die zweite Einzahlung Fr. 5 Zins per Stück vergütet
wird.

Die Aktionäre erhalten für die geleisteten Zahlungen Interimstitel. Der
Umtausch derselben gegen definitive Titel wird später bekannt gemacht.

Aarau, 22. März 1898. (M a 2816 Z)
Aargauische Creditanstalt,

Der Direktor:
(314 8j J. J. Pfau.

CoiMflie des Earn de Mari et Kadeni,
ä Bäle.

Bei der am 21. März d. J. unter Assistenz eines Notars erfolgten plan-
mässigen Auslosung von Obligationen der Gesellschaft wurden folgende
60 Nummern gezogen:"" 727, 744, 762, 955, 1035, 1289, 1541, 16)1,

2460, 2486, 2488, 2636, 2637, 2638, 2639,
3247, 3715, 3886, 3895, 3956, 3995, 4)28,
4422, 4423, 4424, 4799, 4997, 5040, 5092,
5476, 5548, 5917, 6142, 6589, 6912, 7127,

94, 509,
1624, 1678,
3103,
4173,
5106,
7169,

3107,
4197,
5150,
7280,

669,
2167,
3108,
4245,
5393,
7515,

717,
2452,
3184,
4412,
5431,
7542.

Diese Stücke treten vom 1. Mai d. J. ab ausser Verzinsung, und werden
vorn gleichen Tage ab durch das Bankhaus Anhalt & Wagener Nflg. in
Beriin C, Brüderstrasse 5, zu Fr. 500 per Stück eingelöst.

Basel, 1

Berlin, I

(815)

den 24. März 1898.

Der Verwaltungsrat.

(Nach § 9 des Gesetzes über Rechnungsrüfe und Bekanntmachungen von Bevogtetcn.)
An Hei«, Balthasar sei., Metzger, von Rüti, in sein Haus.
Die Schuldpflicht für die Erben und Rechtsnachfolger des Verstorbenen

hört vier Wochen nach erfolgter Publikation des Scblussrufes auf, sofern die
Rechnungseinlage innerhalb dieses Termins unterlassen worden ist.

Glarus, den 24. März 1898.
RegierungskaBZlei des Kaatons Glarus:

(820) B. Trümpy.
Chemin de fer regional Tramelan-Tayannes.

Dös ce jour Je coupon n° 11 des actions peut ötre encaissö contre fr. 4,
au bureau de l'administration. Les coupons antörieurs non pay6s sont ögale-
ment k presenter.

Tramelan, le 24 mars 1898.

(322) Le council d'adinlnlx)ration.

Gesellschaft für Erstellung billiger Wohnhäuser

in Winterthur.
Generalversammlung der Aktionäre

Dienstag, den 29. März 1898, abends 8 Uhr,
im Gasthof zum Löwen in Winterthur.

Traktanden:
1) Abnahme des Geschäftsberichts und der Rechnung pro 1897.
2) Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren.
3) Antrag des Verwaltungsrates betreffend Verwendung des Jahres¬

erträgnisses.
4) Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates.
5) Wahl zweier Rechnungsrevisoren.

Den Aktionären werden, soweit ihre Adressen bekannt, die Geschäftsberichte

zugesandt Dieselben können auch beim Geschäftsführer der
Gesellschaft, Herrn Stadtrat Joh. Schalcher, in Winterlhur, bezogen werden.

Winterthur, den 8. März 1898.
(281') Der Verwaltnilgerat.

Schweizerische Kreditanstalt in Zürich.

Aktiendividende pro l§97.
Gemäss Schlussnahrae der heute abgehaltenen Generalversammlung ist

die Aktiendividende für das Geschäftsjahr 1897 auf 8 »/» des eingezahlten
Kapitals festgesetzt. Die Auszahlung dieser Dividende erfolgt gegen Rückgabe

des Coupon Nr. 8 unserer Aktientitel von heule an mit Fr. 40 per
Stück spesenfrei:

an unserer Kasse,
hei der Aargauischen Bank,

d t> Basler Handelsbank,
v » Kaotonalbank von Bern,
» » Bank für Graubünden,
» » Thurgauischen Hypothekenhank,
» » Union Financiöre de Genfeve,
» Herren Galopin frferes & G°,
» der Bank in Glarus,
v » Bank in Luzern,

» Bank in Schöffhausen,
» Solothurner Kaptonalbank,
» St Gallischen Kantonalbank,
» Bank in Winterthur.

Die Coupons sind in Begleit eines Nummernverzeichnisses einzureichen.
Zürich, den 22. März 1898.

(303M T">ie Direktion.

in Zürich:
» Aarau:
v Basel:
» Bern:
» Ubur:
» Frauenfeld:
» Genf:

» Glarus:
» Luzern:
» Schaffhausen:
» Solothurn:
» St. Gallen:
s Winterthur:

Der am 1. April d. J. fällige

Obligationeiicoupoii Ar. 2
wird von heute an von den nachstehenden Sietlcn kostonlos eingelöst:

in 01te.ii: von der Ersparniskussa Ölten;
» Solotlium: > » Solollntrner Knntonnlb'Ank;
» Aarau: > > Aargauischen Kreditanstalt;
v Buden: » » Bank in Kaden;
» Zürich: « <• Bank in Baden, Mittle Zffrich:
» Luzern: » » Lnzerner Kantonalbank.

Elektrizitätswerk Oltea-Aarburg,
Aktiengesellschaft.(802*,)

Buchdruckfrei JENT A O in Bern. — Imprlmerie JENT Sc, C1» & Bern«.


	

